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ßp a At. Mremon v. „vcyweiz. «anoe«ivr»q-r -or«'-

Padagogijlhe
Vlâtler.

Vereinigung des ..Schweizer. GrMngssrenndes" und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins ka!W. Um und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Crzieyungsvereins.

Ansiedeln. 16, Nov. 1906. Nr. 46 sZ. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, ErziehungSrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren F. X, Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grümnger Rickenbach (Schwnzi, Herr Lehrer Ios. Müller, Goßau (St. Gallen)

und Herr Clemen» Frei zum .Storchen", Einsiedeln.
Vtrisendungerr lind an letzteren, al» den Chef-Redaktor, zu richten,

Ansorat-Attftrkige aber an HH. Haasenstein ä- Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint rvöctronttictl einmal und kostet jährlich Fr. »so mit Portozulag«.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle â» Rickenbach, Berlagtzhandlung, Einsiedeln.

Familienerziehung und Fürsorge für schulentlassene
Kinder.

Referat von Hrn. Bunlesricbter Dr. Sckwnd in der Delegiertenversammlung
des schweiz. kath. Erz.-Vereins anläßlich des II. schweiz. Katholikentages in Freiburg.

(Schluß.)

Kann dem Vater etwas obliegen, das ihn der Pflicht der Kinder-
erziehung enthöbe, das ihm mehr am Herzen liegen dürfte? Gewiß
wird er oft der Hilfe bedürfen in Erfüllung dieser hohen hl. Aufgabe,
aber er würde kein wahrer, kein christlicher Vater sein, wenn er nicht

auf feine Kinder anwenden würde das Wort des Apostels: „Ihr seid

meine Freude, Ihr meine Krone." Ihr Kinder sollt die Freude des

Vaters fein, nicht der Stammtisch, nicht der Klub, nicht jene ungezähl-
ten gesellschaftlichen Pflichten und leichten, oft leichtsinnigen Vergnügen,
die so viele Familienväter ihren häuslichen Pflichten entfremden und

zugleich die Quelle der schönsten, reinsten, edelsten Freude ihnen verstopfen.

Kann es etwas Wertvolleres und auch Ehrenvolleres geben, als eine

Schar wohlerzogener Kinder? Und unsere Mütter, find sie wirklich,
wie Rousseau behauptet, zur Erziehung der Kinder nicht geeignet und
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